
Für die VEMA war auch 2020 wieder ein Erfolgsjahr

Das Jahr 2020 ist zweifelsohne ein besonderes Jahr mit vielen Herausforderungen

gewesen. Zu Beginn der Corona-Pandemie konnte noch niemand die Auswirkungen

dieser vollkommen neuen Situation abschätzen. Doch nun hat ein neues Jahr

begonnen, die ersten Zahlen sind erhoben und der Nebel der Ungewissheit lichtet

sich. Für die VEMA als größte Maklergenossenschaft im Lande steht fest: 2020 war

wiederum ein Rekordjahr mit Wachstum in allen Bereichen.

Die Anzahl der angeschlossenen Mittelstandsmakler überstieg die Marke von 3700 Partnern.

Damit steht das VEMAextranet mit all seinen Inhalten inzwischen deutlich mehr als 23 000

Personen zur Verfügung. Das entspricht einer Zahl von 20 bis 25 Prozent all jener Menschen, die

in Deutschland als beziehungsweise bei einem Versicherungsmakler tätig sind.

Und auch die Anzahl der Maklerfirmen, die einen Genossenschaftsanteil erworben haben und

dadurch Mitglieder der VEMA geworden sind, wuchs auf 1200 an. Ob ein Partnerbetrieb Genosse

werden möchte, ist dabei weiterhin eine freiwillige Entscheidung des Maklers. Die

Umsatzbeteiligung, welche an die Mitglieder ausgeschüttet wurde, kletterte mit 4,8 Millionen

Euro auf ein neues Allzeithoch. Der Gesamtcourtageumsatz der Gruppe lag bereits im

vorvergangenen Jahr bei circa 220 Millionen Euro – davon rund 200 Millionen direkte Courtage an

die Makler und 20 Millionen Overheadzahlungen zum Verbleib bei VEMA. Obwohl hier noch nicht

alle Zahlen vorliegen, lässt sich bereits zum jetzigen Zeitpunkt konstatieren, dass auch in diesem

Bereich ein zweistelliger Prozentzuwachs erwartet werden darf.

10,7 Millionen Seitenaufrufe innerhalb des VEMAextranets zeugen davon, dass dieses nichts von

seiner Attraktivität verloren hat und nach wie vor als primäre Anlaufstelle für die tägliche Arbeit

der Nutzer eine zentrale Rolle darstellt. Alleine aus dem eigenen Tarifrechner der VEMA wurden

so etwa 244 000 Deckungsnoten eingedeckt. Die „Meilenstein-Grenze“ von 1000 Deckungsnoten

pro Werktag ist somit zum Greifen nah. Dazu kommen noch individuelle Quotierungen und

Eindeckungen bei den Versicherern auf anderen Kommunikationswegen wie etwa E-Mail oder Fax.

© VEMA Versicherungsmakler Genossenschaft eGVEMA-Vorstand

www.assekuranz-info-portal.de

14.01.2021 

Seite 1 von 3

https://www.assekuranz-info-portal.de/


Den Kfz-Bereich betrachtet die Genossenschaft gesondert. Im vergangenen Jahr wurden hier

knapp 191.000 Kfz-Anträge in die verschiedenen Rahmenverträge der VEMA umgedeckt. Dabei

haben alleine die Anträge über den Online-Vergleichsrechner, der den VEMA-Maklern im

VEMAextranet kostenfrei zur Verfügung gestellt wird, mit einem Zuwachs von mehr als 15

Prozent zu Buche geschlagen. Auch die Nutzung des Kleinflottenmoduls steigerte sich im

Vergleich zum Vorjahr weiter deutlich.

Die Akademie der VEMA traf mit ihren breit gefächerten Weiterbildungsangeboten im

vergangenen Jahr voll ins Schwarze. 185 402 Teilnehmer sammelten hierdurch 165 782

anrechenbare Weiterbildungsstunden. Und die VEMA baut ihre Rolle als führender

Weiterbildungsanbieter für Versicherungsmakler weiter aus.

Mit dem Blick des Praktikers – alle Vorstände und Aufsichtsräte der VEMA sind selbst aktive

Versicherungsmakler – konnte das Angebot an Produkten und Diensten praxisrelevant ausgebaut

werden. Durch die zweite Generation des Onlineberatungstools VEMA-Live war es den

Maklerkollegen möglich, auch in Lockdown-Zeiten weiter beratend tätig zu sein. Neue Impulse

wurden diesbezüglich beispielsweise durch den innovativen Beitragscheck sowie die

Vertragsverwaltung gesetzt.

Um bei allem Wachstum das gewohnte Servicelevel beibehalten zu können, wurden an beiden

Standorten der Genossenschaft personell aufgestockt. Erstmals sind mehr als 150 Personen für

die VEMA tätig – und weitere offene Stellen wollen noch besetzt werden. Die Integration neuer

Mitarbeiter gelingt sehr gut. Auch deshalb wurde das Gesamtangebot der VEMA von den

angeschlossenen Maklerkollegen im Rahmen der jährlichen Zufriedenheitsumfrage mit einer

Traumnote von 1,55 bewertet – das beste Ergebnis seit Bestehen der Genossenschaft. 98 Prozent

der teilnehmenden Makler würden die VEMA-Kollegen weiterempfehlen. Und in 88 Prozent der

angeschlossenen Betriebe wird dem Angebot der VEMA eine hohe bis sehr hohe Bedeutung

beigemessen.

„Von Maklern – für Makler“: Auf diesen Leitsatz der VEMA lässt sich auch ihr anhaltender Erfolg

zurückführen. Mit dem Auge des Praktikers, der den tatsächlichen Bedarf eines

Versicherungsmaklers aus eigener Erfahrung kennt, ist es einfacher, ein Gesamtangebot

aufzubauen und zu pflegen, das jedem Maklerkollegen im Alltag tatsächlich helfen kann. Die

VEMA fühlt sich gut gerüstet und freut sich voller Optimismus auf ein weiteres spannendes Jahr.
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Internet: www.vema-eg.de

Über VEMA Versicherungs-Makler-Genossenschaft eG

Die VEMA eG ist der größte genossenschaftliche Zusammenschluss unabhängiger

Versicherungsmakler in Deutschland. Mehr als 3.500 mittelständische Maklerunternehmen mit

rund 23.000 Mitarbeitern haben sich inzwischen diesem Verbund angeschlossen. Die VEMA eG

bietet Ihren Partnern und Genossen technische Lösungen, leistungsstarke Deckungskonzepte in

allen wichtigen privaten und gewerblichen Kompositsparten, Marketingdienste, ein

umfangreiches Weiterbildungsangebot und unternehmensberatende Dienste.
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